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Ihre
Kerstin Paradies
Vorstand der KOK

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

nach neuesten Hochrechnungen des Robert-Koch-Instituts in Berlin werden in diesem Jahr 

490.000 Menschen in Deutschland an Krebs erkranken. Das sind 1.331 Neuerkrankungen 

pro Tag. Viele werden die Krankheit auf Grund der guten Behandlungsmöglichkeiten um 

Jahre und Jahrzehnte überleben.

Das Robert-Koch-Institut geht derzeit von 2,1 Millionen Menschen aus, bei denen die 

Diagnose mehr als zehn Jahre zurückliegt. Die Medizin spricht nüchtern von Langzeitüber-

lebenden. Aber sind diese Menschen tatsächlich geheilt, oder leiden sie stärker als bisher 

wahrgenommen unter den Spätfolgen und den seelischen Belastungen ihrer überstan-

denen Krebserkrankung? Mehr als die Hälfte der Langzeitüberlebenden berichtet über 

Gesundheitsprobleme, knapp 50% klagt über nichtmedizinische Probleme. Nicht zu 

unterschätzen sind hier die psychosozialen Folgen einer Krebserkrankung, denn diese 

stellen sowohl den Lebensentwurf der Patienten als den der Angehörigen in Frage.

Zur optimalen Behandlung und Betreuung Langzeitüberlebender fehlen entsprechende

Strukturen in den Kliniken und Praxen, definierte und spezifische Handlungsempfehlungen, 

geschultes Personal und spezifisches Informationsmaterial.

Zum 6. KOK-Jahreskongress haben wir nationale und internationale Referenten eingeladen 

und möchten gemeinsam mit Ihnen dieses bedeutende Thema diskutieren.

Im Namen von Vorstand und Beirat der KOK möchten wir Sie einladen, am 6. Jahreskongress 

vom 09.-10. September 2016 in Berlin teilzunehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche Grüße

Ihre
Ulrike Ritterbusch
Stv. Vorstand der KOK

Ihr
Daniel Wecht
Stv. Vorstand der KOK
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Kongressprogramm Freitag, 09. September 2016
Moderation: Vorstand KOK

09.00-10.00	 Registrierung / Begrüßungskaffee

10.00-10.10	 Begrüßung
	 Kerstin Paradies, Vorstandssprecherin der KOK, Berlin

10.10-10.30	 Status Quo – (Über)Leben mit Krebs
	 Dr. Johannes Bruns, Generalsekretär der Deutschen Krebsgesellschaft e.V., Berlin

10.30-10.45	 Grußwort
	 Andreas Westerfellhaus, Präsident Deutscher Pflegerat e.V. – DPR, Berlin

		

10.45-11.15	 Krebs im Kindes- und Jugendalter: Ein Erfahrungsbericht
	 Florian Mauersberger, Survivor, Master-Student Psychologie, TU Dresden

11.15-11.30	 KAFFEEPAUSE
	 Möglichkeit zum Austausch mit Ausstellern, Referenten, Kolleginnen und Kollegen 

11.30-12.00	 Psychosoziale Auswirkungen einer Krebserkrankung
	 Prof. Dr. Anja Mehnert, Leiterin der Abteilung für Medizinische Psychologie und 	
	 Medizinische Soziologie und Sektion Psychosoziale Onkologie, Universitätsklinikum 	
	 Leipzig

12.00-12.30	 Cancer Survivorship – wie nähern sich Onkologie-Pflegende diesem Thema 	
	 international an?
	 Dr. Agnes Glaus, Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Pflegeexpertin Onkologie 	
	 am Tumor- und Brustzentrum ZeTuP St. Gallen, Schweiz 
	

12.30-13.30	 MITTAGSPAUSE
	 Möglichkeit zum Austausch mit Ausstellern, Referenten, Kolleginnen und Kollegen
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13.30-15.00	 Moderierte Podiumsdiskussion 
	 Thema: Herausforderung Langzeitüberleben – was muss getan werden, 	
	 um den wachsenden Anforderungen gerecht zu werden? 
	 Moderation:  Annette Kruse-Keirath, Vorstand Allianz gegen Brustkrebs e.V., Rheine 	
	 Prof. Dr. Mathias Freund, Vorsitzender des Kuratoriums Deutsche Stiftung für junge 	
	 Erwachsene, Berlin
	 Prof. Dr. Anja Mehnert, Abteilung für Medizinische Psychologie und Medizinische 	
	 Soziologie & Sektion Psychosoziale Onkologie, Universitätsklinikum Leipzig 
	 Dr. Agnes Glaus, Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Pflegeexpertin Onkologie am 	
	 Tumor- und Brustzentrum ZeTuP St. Gallen; Stiftungsrätin Deutschsprachige Stiftung 	
	 für Onkologische Fortbildung und Kongresse (DSONK), St. Gallen
	 Florian Mauersberger, Survivor, Master-Student Psychologie, TU Dresden
	 Andreas Westerfellhaus, Präsident Deutscher Pflegerat e.V. – DPR, Berlin 
	 Kerstin Paradies, Vorstandssprecherin der KOK, Berlin
	
	 Weitere Referenten angefragt

	

15.00-15.30	 KAFFEEPAUSE
	 Möglichkeit zum Austausch mit Ausstellern, ReferentInnen, KollegInnen

1530-1645	 Satellitenworkshops 

   WS 1 	 Möglichkeiten zur Unterstützung von Patienten mit oraler Therapie – 	
	 Schlucktraining für Patienten
	 Sonja Klinger, Lehrerin für Pflegeberufe und Hebammenwesen, 
	 Hofheim am Taunus

   WS 2 	 Praktisch und Aktuell: Antiemese 2016
	 Prof. Dr. Felix Hilpert, Partner des Onkologischen Therapiezentrums am Kranken-
	 haus Jerusalem, Hamburg

   WS 3	 Betreuung von Patienten mit einem rezidivierten Hodgkin Lymphom – 	
	 eine Gemeinschaftsaufgabe für Ärzte und Fachpflegekräfte
	 Prof. Dr. med. Maike de Wit, Chefärztin Klinik für Hämatologie, Onkologie und 	
	 Palliativmedizin am Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

1645-1655	 Zusammenfassung und Ausblick

1655-1800	 KOK-Mitgliederversammlung

ab 1830	 Gemeinsames Abendessen



AMF AKADEMIE-MEDIZINISCHE-FACHBERUFE GMBH · Charitéstraße 4 · 10117 Berlin
Telefon: 030-27878360 · Telefax: 030-27878369 · E-Mail: info@amf-akademie.de

Qualifiziert für Onko? – Wir daten Sie up!
 120-stündige Basis- und Aufbaukurse in der Onkologie
 Applikation von Zytostatika durch Pflegefachkräfte
 Tumor-Entitäten: Neue Aspekte und Therapieoptionen
 Palliativversorgung
 Fortbildungen für junge Ärztinnen und Ärzte

  ...und mehr unter www.amf-akadmie.de

Akademie -Med iz in i sche-Fachberufe
Z e r t i f i z i e r t e  F o r t b i l d u n g  f ü r  Ä r z t i n n e n / Ä r z t e  u n d  n i c h t ä r z t l i c h e s  F a c h p e r s o n a l

A-M-F
GmbH

Lernen und wachseN





  

Kongressprogramm Samstag, 10. September 2016
Moderation: Vorstand KOK

08.30-09.00	 Grußwort der European Oncology Nursing Society (EONS)
	 Erik van Muilekom, Vorheriger Präsident der European Oncology Nursing Society

09.00-09.30	 Verleihung des KOK-Pflegepreises 2016
	 Kerstin Paradies, Vorstandssprecherin der KOK, Berlin

09.30-10.00	 Körperliche Langzeitfolgen und Spätkomplikationen nach multimodalen
	 Antitumortherapien 
	 PD Dr. Georgia Schilling, Geschäftsführerin der Hamburger Krebsgesellschaft e.V. 

10.00-10.30	 Sozialrecht: Was steht dem (Krebs-)Patienten zu?
	 Marie Rösler, Leiterin der Psychosozialen Krebsberatungsstelle der Bremer Krebs-	
	 gesellschaft, Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft Soziale Arbeit in der Onkologie der 	
	 Deutschen Krebsgesellschaft e.V., Bremen 

10.30-11.00	 KAFFEEPAUSE
	 Möglichkeit zum Austausch mit Ausstellern, ReferentInnen, KollegInnen 

11.00-12.15	 Satellitenworkshops

   WS 4	 Tumorkachexie – Bedeutung für die Patienten und Angehörigen
	 Psychologische Aspekte 
	 Dr. Ute Goerling, Dipl.-Psychologin, Leiterin Psychoonkologie, Charité Universitäts-	
	 medizin Berlin
	
   WS 5	 Optimierung der Antiemese: Was sagen die aktuellen Leitlinien und 
	 welche Rolle spielt die Pflegekraft bei der antiemetischen Prävention?
	 Dr. Marcus Schweigert, Facharzt für Hämatologie/Onkologie aus der Gemein-	
	 schaftspraxis Hämatologie/Onkologie, Berlin

   WS 6	 Stadiengerechte Versorgung von Krebspatienten: Die Rolle Onkologischer 	
	 Pflege
	 Nebenwirkungsmanagement der Chemotherapie: Beste Ergebnisse durch 	
	 optimales Arzt-Pflege Teamworking
	 PD. Dr. med. Jörg Schilling, Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, 	
	 BNGO Vorsitzender, Berlin
	 Schmerztherapie bei Krebspatienten
	 Heike Heß, Koordinatorin SAPV-Team, Akademische Palliativexpertin,                          	
	 Algesiologische Fachassistenz, Biberach
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   WS 7	 Hautveränderungen unter zielgerichteter Therapie beim metastasierten 	
	 kolorektalen Karzinom (mCRC) und mögliche Behandlungsoptionen
	 Dr. Lüder Fritz, Oberarzt im Zentrum für Innere Medizin II, Städtisches Klinikum 
	 Brandenburg GmbH
	 Dr. med. Felix Kiecker, Oberarzt und Leiter des Hauttumorzentrums der Charité Berlin
  
   WS 8	 Immunonkologie in Theorie und Praxis
	 Dr. med. Friedrich Overkamp, Geschäftsführender Gesellschafter 
	 OncoConsult.Hamburg GmbH

12.15-13.15	 MITTAGSPAUSE
	 Möglichkeit zum Austausch mit Ausstellern, ReferentInnen, KollegInnen

13.15-14.30	 Satellitenworkshops

   WS 9	 Komplementäre Pflegemethoden für Überlebende mit Krebs
	 Alexandra Kammerer, Pflegepädagogin B.A. Pflegeexpertin für Phyto- und 	
	 Aromapflege, Freiburg
 
  WS 10	 Nebenwirkungsmanagement durch Bewegung – Was ist möglich?
	 Dr. Joachim Wiskemann, Leiter AG „Onkologische Sport- und Bewegungs-	
	 therapie“, Abteilung Medizinische Onkologie, Nationales Centrum für Tumorer-	
	 krankungen (NCT), Universitätsklinikum Heidelberg

  WS 11	 Praktische Übungen mit dem Theraband 
	 Sebastian Paradies, Health Coach, ias PREVENT GmbH, Berlin 

  WS 12	 Der Erkrankung die Stirn bieten: So aktivieren Sie individuell die inneren 	
	 Kraftquellen Ihrer PatientInnen
	 Sabine Lipski, Coach und Trainerin, Key to see GmbH, Berlin

  WS 13	 Chancen und Grenzen onkologisch Pflegender im Zertifizierungsprozess 
	 Carola Freidank, Medizinische Hochschule Hannover - Bildungsakademie Pflege, 	
	 Hannover

14.30	 Fazit, Ausblick und Verabschiedung
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Natürlich können wir nicht 
alle Tumorentitäten therapieren. 
Aber wir arbeiten daran.

Immunonkologie by Bristol-Myers Squibb

2011

2015

 IODE16PR04269-01
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Sponsoren

Der Kongress wird freundlicherweise durch folgende Unternehmen unterstützt. Wir danken 
allen Beteiligten für ihr Engagement und das der KOK entgegengebrachte Vertrauen.

Hauptsponsoren:

Sponsoren:

Förderer:

Förderbeträge für Werbezwecke:  

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA € 15000,-, Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG € 15000,-,

AMGEN € 9000,-, Janssen-Cilag GmbH € 9000,-, MSD SHARP & DOHME GmbH € 9000,-, Teva GmbH € 9000,-,

HEXAL AG € 7200,-, Roche Pharma AG € 7200,-, Bendalis GmbH € 4500,-, Merck Serono GmbH € 2000,-



Anmeldung

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an: COGNOMED · Gesellschaft für Fortbildung im
Gesundheitswesen mbH, Telefon: 030-27 87 83 86, per Fax: 030-27 87 83 80
per E-Mail: anmeldung@cognomed.de oder online unter: www.cognomed.de

Teilnahmegebühr (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
Frühbuchertarif (bis 24.04.2016)

 KOK-Mitglieder 100,00 €        Teilnehmer pfleger. Bereich 140,00 €        Andere 310,00 € 

Normaltarif (ab 25.04.2016)
 KOK-Mitglieder 145,00 €        Teilnehmer pfleger. Bereich 185,00 €        Andere 415,00 €

Tageskarte 09.09.2016
 KOK-Mitglieder 90,00 € 
 Teilnehmer pfleger. Bereich 100,00 € 
 andere Teilnehmer 240,00 €

Alle Preise inkl. 19% gesetzlicher MwSt.. Angaben zur Gebührenüberweisung siehe unten.

Hiermit melde ich mich zum 6. KOK-Jahreskongress am 09./10. September in Berlin verbindlich an:

Tageskarte 10.09.2016
 KOK-Mitglieder 90,00 € 
 Teilnehmer pfleger. Bereich 100,00 €
 andere Teilnehmer 240,00 €

KOK Mitglieds-Nr.

Vorname / Name

Firma / Institution

Funktion

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Rechnungsadresse

Alle Teilnehmer erhalten nach Eingang ihrer verbindlichen Anmeldung eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Der Teilnahmebetrag ist bis 
spätestens zwei Wochen nach Rechnungserhalt auf das Konto der COGNOMED, IBAN: DE69 1008 0000 0604 6046 00, BIC/SWIFT: DRESDEFF100 
bei der Commerzbank AG, unter Angabe der Rechnungsnummer und des Teilnehmernamens zu überweisen. Verbindlich angemeldete zahlende 
Teilnehmer, die den Veranstaltungstermin nicht wahrnehmen können, haben die Möglichkeit, einen Vertreter zu entsenden. Eine Stornierung der 
Teilnahme (nur schriftlich) ist bis zum 11.08.2016 kostenlos möglich. Bei einer späteren Stornierung und bei Nichterscheinen oder Stornierung 
am Veranstaltungstag wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Dies gilt auch dann, wenn die Anmeldung nach dem 11.08.2016 bei uns eingeht. 
Der Veranstalter hat das Recht, die Veranstaltung abzusagen. In diesem Fall werden bereits gezahlte Teilnehmergebühren erstattet. Weiterge-
hende Ansprüche der Teilnehmer bestehen nicht. Auf Stornierungsmöglichkeiten bei der Buchung von Hotel und Reise sollte geachtet werden.
Änderungen von Programm und Referenten aus aktuellem Anlass sind vorbehalten.
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Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen: Bitte pro Zeiteinheit jeweils 1WS ankreuzen.
am 09.09.2016 von 15.30-16.45 Uhr	   WS 1  	  WS 2  	  WS 3 	
am 10.09.2016 von 11.00-12.15 Uhr 	   WS 4  	  WS 5	  WS 6 	  WS 7 	  WS 8 	
am 10.09.2016 von 13.15-14.30 Uhr	   WS 9 	  WS 10	  WS 11 	  WS 12 	  WS 13 	



Bild: Gefärbte rasterelektronenmikroskopische 
Aufnahme (REM) einer Lymphomkrebszelle.

KREBS
HEILEN

Wir sind Takeda Oncology, der Spezialbereich für Krebserkrankungen des Phar-
maunternehmens Takeda mit Sitz in Berlin. Uns verbindet ein gemeinsamer 
Antrieb. Von unserem Engagement im Bereich der Forschung über den konti-
nuierlichen Dialog unserer Teams mit Ärzten und Fachpersonal bis zur Entwick-
lung innovativer Patientenangebote – alles dient einem Ziel: Krebs zu heilen.

UNSER ANTRIEB:

takeda-oncology.de
© 2016 Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG

Jägerstr. 27, 10117 Berlin, Deutschland





  Immuntherapie – 
Herausforderungen an Patienten und 

an das interprofessionelle Team

7 .  J A H R E S K O N G R E S S

Onkologische Kranken- und Kinderkrankenpflege

TERMInAnKÜnDIGUnG

3 0  J A H R E  K O K

Jubiläumsveranstaltung
07.-09.09.2017 

Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 



Veranstaltungsort:
Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften
Eingang Markgrafenstraße 38, 10117 Berlin

Wegbeschreibung:
Bei Anreise mit PKW: Wir empfehlen Ihnen die Nutzung der umliegenden Parkhäuser.
Bei Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
• S-Bahn bis Haltestelle Friedrichstrasse
• U2 bis Haltestelle Hausvogteiplatz oder Stadtmitte
• U6 bis Haltestelle Französische Straße oder Stadtmitte

Unterkunft:
Für Ihre Unterkunft in Berlin stehen Ihnen preiswerte Hotelzimmer als Abrufkontigent in
folgendem Hotel zur Verfügung:
Motel One Berlin-Spittelmarkt, Leipziger Str. 50, 10117 Berlin, Telefon: 030-201-4363-0
Hier können Sie unter dem Stichwort „6. KOK-Jahreskongress 2016“ Ihre Zimmer-
reservierung bis zum 10. August 2016 vornehmen.

Deutsche Krebsgesellschaft e.V. /KOK
c/o Kerstin Paradies, Friedrich-Kirsten-Str. 1, 22391 Hamburg

paradies@kok-krebsgesellschaft.de

 Organisationsbüro für den Kongress:

Reinhardtstraße 50, 10117 Berlin
Telefon: 030-27 87 83 86, E-Mail: anmeldung@cognomed.de

www.cognomed.de

Pfl egekompetenz in der Onkologie

GESELLSCHAFT FÜR FORTBILDUNG IM GESUNDHEITSWESEN MBH


